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Grchherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
°O0 €»>-

Dienstag, den 9. Oktober 1894.

III. Amrtal. Abonnements-Vorstellung.
Neu einstudirt:

Waldemar
Schauspiel itt fünf Akten von G . zu Putlitz.

Regie: Director Hancke

Personen:

^ou ^ randeubilrg , Wittwe des Markgrafen Waldemar Fra » Petzet.
Herzog Albrecht  II.  von Mecklenburg . . . . . . . Zerr ffa

Jngeborg , seine Tochter . . . . ' * / ^ 3"

Ludwig der Römer , Herzog von Baiern Herr Höcker.
Ciz (u]chof von Magdeburg focn : Neiff

Albreckt y° tt 2ßittcut,c ^ - Herr Kempf.

Waldemar , l 5 '» ffcu w „ Anhalt I g « Rcbc
Graf Ulrich  II.  von Lindow und Ruppiu Herr Mark
Pfortner des Erzbischofs
Pötct - Ellsebilis , Geheiiilschreiber des Erzbischofs . . . . Herr Lndwia.

Zesch ^ bermagd der Markgräfin Agnes Frau Schmidt.
Peter Buchow aus Rathenow ^ crv  gg Beyer

Jörg Selbitz aus Berlin H crv  Iönutz

Specht aus Cöllu a . d. Spree Herr Hallego.
L aus Brandenburg Herr Schilling.

. ! Herr Wassermauu.
Hetitrtch Marwitz , ein Ritter Herr M . Bayer.

. , l Herr Benedict.
Diener un Schloß zu Brandenburg Herr Huukler.

Herr Weiß  II.
Herr Weiß I.
Herr F . Hancke.
Frau Weiß.

Diener des Erzbischofs
Bettler
Bettlerin ^ ^

Mägde Fränl . Schwarz , Rnzek :c.

Reisige Herr Bosch :c.
Edellente , Bürger , Volk , Mägde , Diener , Bettler

Ort der Handlung : Schloß bei Arueburg, Magdeburg, Brandenburg und Rathenow. Zeit : Mitte des
14. Jahrhunderts.

*) Jngeborg : Fräulein  Bernd l,  als erster Versuch ans der Bühne

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : G Ühr.

Krank:  Frau Bichler.

Balkon - Frem - j I . Abth. 5 Jb. —
denloge | II . „ 41 —

Fremdenlogell . t I . „ 3 Jb.  50 9%
Rangs | II . „ 31 — %

Parterre-Frem- II . » 3 Jb.  50
denloge j II . « 31 - ^

Sogen I. Rangs  j IL " 3 jj 50

Kleine Preise:
Balkon-Logen I. Abth. 4 Jb. — 9jl.

II . „ 3 Jb.  50 5P

Parterre-Logen
I. »

II . „
3 Jb. — fy.
2 Jb.  50 %

I. . 3 Jb. — fy.
Sperrsitze II . » 2 Jb.  50 ^

III . * 21 - ^ !

Logen» . NangS
I . „

II . n
2 Jb.  50 fy.
2 Jb — ty

Loqen III.
NangŜ II

Balkon-Stehplatz

Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite

IV . Rang Mitte

IV . Rang Seite

I. Abth. 2 Jb. — 9%
1 A 50
2 Jb.  50 9%

I Jb.  50 %
II — 9%
-A70 9%

- Jb.  50 %

angenommen. „ _ _ _ „
Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11—l Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegten Emtnttöbu'ten
nur  von  3 —» Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längsten« bis '/» Stunde
vor Ansang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an daö
Vormerkbüreau des Großh . Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der >- >onn- und

Feiertage  täglich  von 3 — 12 Uhr Vormittags und von 3— 5 Uhr Nachmittags geöffmt.
Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Eintritts-

karten  werden au der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen. "" a®lß'

I
Die Besucher des Hoftheaters werdeil dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-

meideUjgenöthig ^ ehel̂ nW^
Mittwoch , den 10. Oktober. Theater in Baden : 1. Abonnements-Borstellung.

Der schwarze Domino.  Oper in drei Akten vou Seribe . Deutsch von Freiherrn von Lichten-
stein . Musik von Auber.
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Donnerstag , deu 11. Oktober, III. Quartal, 108. Abonnements-Vorstellung.

Aiila . Große Oper in vier Akten von Verdi . Text von Antonio Ghislanzoni . Für die deutsche
Bühue bearbeitet von Julius Schanz.

Aida : Fräuleiu Bratanitsch von Wien, als Gast.

Druck rcr Chr. Fr. Müllcr 'schcn Hofbuchdruckcrci.
Nachdruck vrebote».
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